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Aria en Chocur. 


VBbzieht Ahr Holden Seraphinen 
TER ` Umbdziehetigtdas Keiligehum. 
Aelfftunfeen O Ott anheut bedienen 
Und gebet Ihmcgob / Preiß und Muhm. 
Denn Seine Bnaden-volle Hand 
Macht uns ein neues Wohl bekandt. 


Recit. 


Ach ja! 

02 kennet noch die Seinen 
Und laͤßt nach truͤber Nacht 
Die Gnaden⸗Sonne ſcheinen. 
Er iſt und bleibet doch 


Der Mirt und Biſchoff unſrer Beelen 
Was kanuns fehlen 
Ob Er ſich gleich zuweilen ferne macht 

Sein gnaͤdigs Auge wacht 

Doch uͤber ſeine treue Heerde 

Daß Sie mit Huth und . 
Web werde. 
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AI F. A. 
Gaͤßt Ott den Weinberg ſelbſt beſchicken 
So kan manſchoͤne Mruͤchte ſehn. 
Und ſolche koͤnnen denn erquicken 
Wenn wir ohn Sroſt und Guͤlffe ſtehn 
Da ſieht man (koͤmt die Erndt heran) 
Was 8 Att an n hat gethan. 


Recit. 


Ein jeder Weinberg hat auch ſeinen gong Dën 
kun rel derſelbe nun 

Recht abgewartet ſeyn; 

So ſchickt der Herr des Eigenthums 

Auch treue Leut hinein. 


Hierbey pflegts zugeſchehn 


Daß fich ein guter Wirth 
Sucht fleißig umbzuſehn. 
Vrundguͤttger GEHT? ! 
Du wilſt heut Deinen Berg 
Kit Arbeitern verſorgen 
Und hierzu haſt du dir 


Auch EINEN aus erleſen 


Der ſchon in deinem Dienſt 

Nicht ſehend' auff Gewinſt 

Setreu und arbeitſam ja redlich m geweſen 
Und ſolchen ſtellſt du Uns als deinen Reben er 


| Ach gleb mildreicher Vater 


Daß wir an unſermOrt 

Nit deines Geiſtes Wort 
Durch Ihn Uns weiſen laſſen 
Und einem Weinſtock gleich 
Stets feiſche Wurtzel faſſen. 


ARIA 


ARUA ` |: 
SO Att erhalt den Weinſtock ferner | 
Den deine Hand gepflantzet hat. , 
Gaß nicht durch Mnkraut oder Doͤrnenrn 
Verhindern Deine Goffnungs⸗ Saat. 
Praͤg uns vielmehr ins Gertze ein 
12 Daß wir ein guter Weinſtoch BI 


So gehe demnach hin 


Së Wochverdienter Gehrer E 
Von tt beruffner Wirt 


Zu DEINER Nellen Meerde 
Und obſchon nicht Dein Su 
Auff Roſen gehen werde; 
So dencke doch daben 
Daß diß der Ausſpruch ſey: 
Veh hin in meinen Berg anden ge 
Och will dir gleichfalls geben 
Was recht ſeyn wird. 
Aria en Choeur. 

So ſencke denn ins Zerren Nahmen 
Anitzo Deine Rebenein 
SALE Affe Seines Wortes Saamen \ 
Durch Dich bey uns geſeegnet feyn ‘ 


Daß Sr durchs Peilgen Beiftes Neat | 
Auch hundertfaͤltgen Nutzen ene 
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